SICHERHEITSDATENBLATT
gemafl Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Sikasil®-670 Fire

®

Uberarbeitet am 24.03.2016 Version 3.0 Druckdatum 03.11.2016

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unter-
nehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname . Sikasil®-670 Fire

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von de-
nen abgeraten wird

Produktverwendung : Dicht- und Klebstoff

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Name des Herstellerunter- . Sika Schweiz AG

nehmens Tuffenwies 16
8048 Zirich

Telefon . +41 58 436 40 40

Telefax Do

E-Mailadresse der fir SDB :  EHS@ch.sika.com

verantwortlichen Person

1.4 Notrufnummer

Tox Info Suisse
CH-8028 Zurich
+41(0)44 251 51 51 / Speed calling: 145

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Produktart :  Gemisch

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Augenreizung, Kategorie 2 H319: Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Gefahrenpiktogramme

Signalwort :  Achtung
Gefahrenhinweise : H319 Verursacht schwere Augenreizung.
Sicherheitshinweise . P101 Ist &rztlicher Rat erforderlich, Verpackung
oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelan-
gen.
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P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
Pravention:
P280 Schutzhandschuhe/ Augenschutz/ Ge-
sichtsschutz tragen.
Reaktion:

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
spulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spilen.
Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/ arztliche Hilfe hinzuziehen.

P337 + P313

2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder héher,
die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioak-
kumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.2 Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe

Chemische Bezeichnung Einstufung Konzentration
CAS-Nr. (VERORDNUNG (EG) [%]
EG-Nr. Nr. 1272/2008)
Registrierungsnummer
Trimethoxyvinylsilan Flam. Lig.3; H226 >=1-<25
2768-02-7 Acute Tox.4; H332
220-449-8
01-2119513215-52-XXXX
Enthalt:
Tetramethylorthosilicat <= 0,2 %
Bis(ethyl-acetoacetato-O1',03)bis(2-methylpropan-1- Flam. Lig.3; H226 >=1-<25
olato)titan Skin Irrit.2; H315
83877-91-2 Eye Dam.1; H318
281-161-6 STOT SE3; H335
01-2119968551-31-XXXX STOT SE3; H336
Enthalt:
2-Methyl-1-propanol <= 2 %
Methanol Flam. Lig.2; H225 <1
67-56-1 Acute Tox.3; H331
200-659-6 Acute Tox.3; H311
01-2119433307-44-XXXX Acute Tox.3; H301
STOT SE1; H370
STOT SE1; H370
STOT SE1; H370

Anmerkungen

Substanzen mit einem Arbeitsplatzexpositionsgrenzwert

Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgefiihrten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise . Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen.
Arzt konsultieren.
Dem behandelnden Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt vorzei-
gen.

Nach Einatmen : An die frische Luft bringen.
Nach schwerwiegender Einwirkung Arzt hinzuziehen.

Nach Hautkontakt . Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen.
Mit Seife und viel Wasser abwaschen.
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt . Bei Bertihrung mit den Augen sofort griindlich mit viel Wasser
spulen.
Kontaktlinsen entfernen.
Auge weit gedffnet halten beim Spiilen.
Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen.

Nach Verschlucken : Erbrechen nicht ohne arztliche Anweisung herbeifiihren.
Mund mit Wasser ausspulen.
Weder Milch noch alkoholische Getranke verabreichen.
Nie einer ohnmé&chtigen Person etwas durch den Mund ein-
floRen.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome : UbermaBiger Tranenfluss
Siehe Abschnitt 11 flr detailliertere Informationen zu gesund-
heitlichen Auswirkungen und Symptomen.
Risiken . reizende Wirkungen

Verursacht schwere Augenreizung.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Behandlung . Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Léschmaflinahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungs- . Keine gefahrlichen Verbrennungsprodukte bekannt
produkte
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5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausrus- . Im Brandfall umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat
tung flr die Brandbekamp- tragen.

fung

Weitere Information . Ubliche MaRnahmen bei Branden mit Chemikalien.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwenden-
de Verfahren

Personenbezogene Vor- . Persdnliche Schutzausrustung verwenden.
sichtsmaflnahmen Ungeschutzten Personen den Zugang verwehren.

6.2 UmweltschutzmafBnahmen
6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Mit inertem flissigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B.
Sand, Silikagel, Sdurebindemittel, Universalbindemittel, S&-
gemehl).

Zur Entsorgung in geeignete und verschlossene Behalter ge-
ben.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Persdnliche Schutzausrustung siehe unter Abschnitt 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Um- . Ein Uberschreiten der vorgegebenen Arbeitsplatzgrenzwerte

gang (AGW) vermeiden (siehe Abschnitt 8). Nicht in die Augen, auf
die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. Persdnliche
Schutzausristung siehe unter Abschnitt 8. Im Anwendungsbe-
reich nicht essen, trinken oder rauchen. Die allg. Hygiene-
maflnahmen im Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

Hinweise zum Brand- und . Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
Explosionsschutz

Hygienemalnahmen : Die beim Umgang mit Chemikalien Ublichen Vorsichtsmal}-
nahmen sind zu beachten. Bei der Arbeit nicht essen und
trinken. Bei der Arbeit nicht rauchen. Vor den Pausen und bei
Arbeitsende Hande waschen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lager- . Behalter dicht verschlossen an einem trockenen, gut beliifte-
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ten Ort aufbewahren. Gemaf ortlichen Vorschriften aufbewah-
ren.

raume und Behalter

Sonstige Angaben Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Lagerung und

Anwendung.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en) Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriis-
tungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Wert Zu uberwachen- | Grundlage *
de Parameter *
Methanol 67-56-1 KzZGW 800 ppm CH SUVA
1.040 mg/m3
MAK-Wert 200 ppm CH SUVA
260 mg/m3

*Die obengenannten Werte entsprechen der aktuellen Gesetzgebung des Freigabedatums des Da-
tenblattes.

Arbeitsplatzgrenzwerte von Zersetzungsprodukten

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Wert Zu Uberwachen- | Grundlage *
de Parameter
Methanol 67-56-1 KzZGW 800 ppm CH SUVA
1.040 mg/m3
MAK-Wert 200 ppm CH SUVA
260 mg/m3

*Die obengenannten Werte entsprechen der aktuellen Gesetzgebung des Freigabedatums des Da-
tenblattes.

Biologischer Arbeitsplatzgrenzwert

Stoffname CAS-Nr. Zu Uberwachende | Probennahmezeit- | Grundlage
Parameter punkt
Methanol 67-56-1 Methanol: 30 mg/I Expositionsende, CH BAT
(Urin) bzw. Schichtende,
bei Langzeitexposi-
tion: nach mehreren
vorangegangenen
Schichten
Methanol: Expositionsende, CH BAT
936umol/l bzw. Schichtende,
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(Urin) bei Langzeitexposi-
tion: nach mehreren
vorangegangenen
Schichten
DNEL
Methanol : Anwendungsbereich: Arbeitnehmer
Expositionswege: Hautkontakt
Expositionszeit: 8 h
Wert: 40 mg/m3
Anwendungsbereich: Verbraucher
Expositionswege: Hautkontakt
Expositionszeit: 8 h
Wert: 260 mg/m3
PNEC
Methanol

8.2 Begrenzung und Uberwachung. der Exposition

Personliche Schutzausriistung

Augenschutz . Schutzbrille mit Seitenschutz
Augenspllflasche mit reinem Wasser

Handschutz : Beim Umgang mit chemischen Produkten missen chemika-
lienbestandige Handschuhe (EN 374) getragen werden. Her-
stellerangaben sind zu beachten.

Fir kurzfristige Arbeiten oder als Spritzschutz geeignet:
Handschuhe aus Butylkautschuk/Nitrilkautschuk (0,4 mm),
Kontaminierte Handschuhe sofort wechseln und entsorgen.
Bei permanentem Produktkontakt:

Handschuhe aus Viton (0.4 mm)

Durchdringungszeit >30 min.

Haut- und Kérperschutz . Arbeitsschutzkleidung (z.B. Sicherheitsschuhe nach EN ISO
20345, langarmlige Arbeitskleidung, lange Hose). Bei Misch-
und Ruhrarbeiten wird zuséatzlich eine Gummischirze und
Schutzstiefel (EN 14605) empfohlen.

Atemschutz : Die Auswahl von Atemschutzmasken (EN 14387) muss sich
nach den bekannten oder anzunehmenden einwirkenden
Konzentrationen, den Gefahren des Produkts und den Ar-
beitsplatzgrenzwerten (Abschnitt 8.1) der jeweiligen Atem-
schutzmaske richten.
Filter gegen organische Dampfe (Typ A)
A1: <1000 ppm; A2: < 5000 ppm; A3: < 10000 ppm
Far angemessene Liftung sorgen. Dies kann durch lokale
Absaugung oder allgemeine Abluft erreicht werden.
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(EN 689 - Methoden zur Ermittlung inhalativer Expositionen)
Dies gilt vor allem am Misch- bzw. Rihrplatz.

Falls dies nicht ausreichend ist, um die Konzentration unter
dem Arbeitsplatzgrenzwert zu halten, ist fir Atemschutz zu
sorgen.

Aussehen

Farbe

Geruch

Geruchsschwelle
Flammpunkt
Zindtemperatur

Untere Explosionsgrenze
(Vol-%)

Obere Explosionsgrenze
(Vol-%)

Entzindlichkeit
Oxidierende Eigenschaften
pH-Wert

Schmelz-
punkt/Schmelzbereich / Ge-
frierpunkt
Siedepunkt/Siedebereich
Dampfdruck

Dichte

Wasserloslichkeit
Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser
Viskositat, dynamisch

Viskositat, kinematisch

Relative Dampfdichte

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Paste

dunkelgrau

Keine Daten verflgbar
Keine Daten verfligbar
>93°C

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verflgbar

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar
0,01 hPa

ca.1,35 g/cm3
bei 20 °C

unldslich
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar

> 20,5 mm2/s
bei 40 °C

Keine Daten verfligbar
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Verdampfungsgeschwindig- : Keine Daten verfugbar
keit

9.2 Sonstige Angaben
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemafiem Umgang.
10.2 Chemische Stabilitat

Das Produkt ist chemisch stabil.
10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen . Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Bedingun- . Keine Daten verfligbar
gen
10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe . Keine Daten verfligbar

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche Zersetzungspro-
dukte Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Lagerung und
Anwendung.

Methanol

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:
Trimethoxyvinylsilan:

Akute orale Toxizitat : LD50 Oral (Ratte): ca. 7.120 mg/kg
Akute inhalative Toxizitat : LC50: ca. 16,8 mg/I
Expositionszeit: 4 h
Akute dermale Toxizitat : LD50: 3.540 mg/kg
Methanol:
Akute orale Toxizitat : Schatzwert Akuter Toxizitat: 100 mg/kg

Methode: Umrechnungswert der akuten Toxizitat
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Akute inhalative Toxizitat . Schatzwert Akuter Toxizitat: 3 mg/I
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphare: Dampf
Methode: Umrechnungswert der akuten Toxizitat
Akute dermale Toxizitat : Schatzwert Akuter Toxizitat: 300 mg/kg
Methode: Umrechnungswert der akuten Toxizitat

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Schwere Augenschéadigung/-reizung

Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Sensibilisierung durch Hautkontakt: Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Sensibilisierung durch Einatmen: Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Keimzell-Mutagenitat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Karzinogenitat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Reproduktionstoxizitat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.
Aspirationstoxizitat

Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Keine Daten verfiigbar

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verfiigbar

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfiigbar

12.4 Mobilitdt im Boden
Keine Daten verfiigbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Produkt:
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Bewertung : Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in

Konzentrationen von 0,1 % oder hoher, die entweder als per-
sistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persis-
tent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind..

12.6 Andere schadliche Wirkungen

Keine Daten verfiigbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt . Die Abfallerzeugung sollte nach Mdglichkeit vermieden oder
minimiert werden.
Leere Behalter und Auskleidungen kénnen Produktrickstande
enthalten.
Abfalle und Behalter missen in gesicherter Weise beseitigt
werden.
Uberschiisse und nicht zum Recyceln geeignete Produkte
Uber ein anerkanntes Abfallbeseitigungsunternehmen entsor-
gen.
Die Entsorgung dieses Produkts sowie seiner Lésungen und
Nebenprodukte muss jederzeit unter Einhaltung der Umwelt-
schutzanforderungen und Abfallbeseitigungsgesetze sowie
den Anforderungen der o6rtlichen Behdrden erfolgen.
Vermeiden Sie die Verbreitung und das Abflielen von freige-
setztem Material sowie den Kontakt mit dem Erdreich, Ge-
wassern, Abflissen und Abwasserleitungen.

Abfallcode Schweiz : 08 04 09: [S] Klebstoff- und Dichtmassenabfalle, die organi-
VeVA/LVA sche Lésungsmittel oder andere gefahrliche Stoffe enthalten

Verunreinigte Verpackungen : 1501 10* Verpackungen, die Rickstande gefahrlicher Stoffe
enthalten oder durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

ADR
Kein Gefahrgut
IATA
Kein Gefahrgut
IMDG
Kein Gefahrgut

14.6 Besondere VorsichtsmaBRnahmen fiir den Verwender
Keine Daten verflgbar

14.7 Massengutbeforderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und ge-
maR IBC-Code
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Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fur den Stoff oder das Gemisch

Verbot/Beschrankung

REACH - Beschrankungen der Herstellung, des Inver- . Nicht anwendbar
kehrbringens und der Verwendung bestimmter gefahrli-

cher Stoffe, Zubereitungen und Erzeugnisse (Anhang

XVII)

REACH - Liste der fir eine Zulassung in Frage kom- . Keine der Komponenten ist gelistet

menden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel (=> 0.1 %).

59).

REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe : Nicht anwendbar

(Anhang XIV)

REACH Information: Die in unseren Produkten enthaltenen Stoffe sind
- von unseren Lieferanten vorregistriert oder registriert
und/oder

- von uns vorregistriert oder registriert und/oder
- von der REACH Verordnung ausgenommen und/oder
- unterliegen der REACH Verordnung, aber sind von der Re-
gistrierpflicht ausgenommen.
Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des Europaischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der
Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen.
Nicht anwendbar
Wassergefahrdungsklasse . WGK 2 deutlich wassergefahrdend

VOC-CH (VOCV) 00,21 %
ohne VOC-Abgabe

VOC-EU (Losemittel) 0 0,21 %

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Diese Produkt enthalt Substanzen, fir die noch Stoffoewertungen erforderlich sind.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Volltext der H-Satze

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
H301 Giftig bei Verschlucken.
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H311 Giftig bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H331 Giftig bei Einatmen.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H370 Schéadigt die Organe bei Einatmen.

Volltext anderer Abkiirzungen

Acute Tox. Akute Toxizitat

Eye Dam. Schwere Augenschadigung

Flam. Lig. Entziindbare Flussigkeiten

Skin Irrit. Reizwirkung auf die Haut

STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition

ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises
Dangereuses par Route

CAS Chemical Abstracts Service

DNEL Derived no-effect level

EC50 Half maximal effective concentration

GHS Globally Harmonized System

IATA International Air Transport Association

IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods

LD50 Median lethal dosis (the amount of a material, given all at once, which
causes the death of 50% (one half) of a group of test animals)

LC50 Median lethal concentration (concentrations of the chemical in air that
kills 50% of the test animals during the observation period)

MARPOL International Convention for the Prevention of Pollution from Ships,
1973 as modified by the Protocol of 1978

OEL Occupational Exposure Limit

PBT Persistent, bioaccumulative and toxic

PNEC Predicted no effect concentration

REACH Regulation (EC) No 1907/2006 of the European Parliament and of the

Council of 18 December 2006 concerning the Registration, Evaluation,
Authorisation and Restriction of Chemicals (REACH), establishing a
European Chemicals Agency

SVHC Substances of Very High Concern

vPvB Very persistent and very bioaccumulative

Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Angaben entsprechen unserem Wissensstand
zur Zeit der Publikation. Sie stellen keine zugesicherten Eigenschaften dar. Bezlglich Gewahrleis-
tung gelten ausschlieRlich die entsprechenden Produktdatenblatter und die allgemeinen Ver-
kaufsbedingungen. Vor Verwendung und Verarbeitung Produktdatenblatter beachten.

Anderungen gegeniiber der letzten Ausgabe !
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